
 

 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

MEIN IHK- PRAXISSTUDIENGANG – Kurz mal nachgefragt: 

 

 

1.  Was ist ein Praxisstudiengang?   

 Alle Praxisstudiengänge sind eine Vorbereitung auf die bundesweit anerkannte IHK-Prüfung. Grundlage ist der DIHK-Rahmenstoffplan.  
 

 

 

2. Was ist ein Fachkaufmann, ein Fachwirt, ein Industriemeister, ein Geprüfter Betriebswirt?  

 Der Fachkaufmann ist der Funktionsspezialist, der branchenübergreifend arbeitet.  

 Der Fachwirt nimmt auf mittlerer Ebene branchenorientiert Sach-, Organisations- und Führungsaufgaben wahr.  

 Der Fachmeister ist "Meister seines Faches" in der von ihm gewählten Branche.  

 Der Industriemeister ist eine qualifizierte Führungskraft im Industrieunternehmen.  

 Der Geprüfte Betriebswirt hat sich als Fachwirt/Fachkaufmann bereits bewährt und strebt nun Führungsaufgaben an.  

 Der Geprüfte Technische Betriebswirt übernimmt Führungspositionen im technischen Bereich: Er ist fähig, als betriebliche Führungskraft                                                                  

integrative Aufgaben an der Schnittstelle im technischen und kaufmännischen Funktionsbereich zu übernehmen.  
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3. Warum sollte ich einen Praxisstudiengang  des IHK-Bildungsinstituts wählen? 

 

 Praxiserfahrene Fachdozenten mit hoher Methodenkompetenz bilden Sie zukunftsorientiert weiter. 

 Über 30-jährige Erfahrung in Sachen Weiterbildung garantiert umfangreiches Know-how.  

 Kleine Kurse mit maximal 30 Personen fördern die Aufnahmefähigkeit, die Teamarbeit sowie den  

Kontakt zu den Dozenten. 

 Sie profitieren von unserer Lernwelt – Ihrem persönlichen Lehrgangs-Log-in.  
 

4. Welchen Stellenwert haben IHK-Lehrgänge sowie die anschließenden IHK-Prüfungen? Wie werden diese in Industrie und Handel anerkannt?  
 

 Die bundeseinheitlichen Prüfungen sichern die qualitative Vergleichbarkeit und haben dadurch eine hohe Akzeptanz in Industrie und Handel.  

 Alle Studieninhalte werden von Gremien der Wirtschaft und Lehre entwickelt. Sie richten sich ausschließlich am aktuellen Bedarf aus. 

 Die Unternehmen schätzen das vielseitige Angebot, die Aktualität und den hohen Transfer in die betriebliche Praxis.  
 

 

5. Welche Zukunftsaussichten eröffnen sich in der weiteren Berufslaufbahn?  
 

 Ihre  Karriere ist stufenweise gestaltbar und führt über einen der Abschlüsse Fachwirt/Fachkaufmann oder Fach-/Industriemeister  zum                                                                  

Geprüften Betriebswirt bzw. Geprüften Technischen Betriebswirt.  

 Auch als Grundlage für eine Selbständigkeit sind diese Abschlüsse eine gute Basis. 

 Sie erweitern Ihr berufliches Portfolio durch professionelle Fachkenntnis und umfassende Methoden- und Sozialkompetenz. 

 Sie sichern sich dadurch interessante Tätigkeitsfelder und Aufstiegsmöglichkeiten. 
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6. Werden IHK-Weiterbildungsabschlüsse international anerkannt? 

  

 Die hohe Qualität der beruflichen Weiterbildung ist europaweit festgeschrieben und anerkannt: 
 

 Fortbildungsabschlüsse mit IHK-Prüfung wie Fachwirte, Fachkaufmann und Meister sind nach dem Deutschen Qualifikationsrahmen auf                                                             

dem Niveau 6 eingestuft. Damit befinden sich diese Abschlüsse auf derselben Stufe wie der Bachelorabschluss der Hochschulen. 

 Die IHK-Abschlüsse zum Geprüften Betriebswirt und Technischen Betriebswirt sind dem Niveau 7 im DQR zugeordnet, welches dem Masterabschluss entspricht.                                                                                       

 

7. Wie melde ich mich an und welche Qualifikationen benötige ich?  

 

 Die Anmeldevoraussetzungen variieren je nach Praxisstudiengang. Wir empfehlen Ihnen, Ihre Zulassungsvoraussetzung in jedem Fall                                                                    

vor Beginn des Studiengangs entweder bei der zuständigen Prüfungsstelle der IHK oder direkt mit uns abzuklären.  

 Zusätzlich müssen uns für die Zulassung zur Prüfung neben dem ausgefüllten Anmeldeformular folgende Unterlagen vorliegen:                                                          

Tabellarischer Lebenslauf, Nachweis über die Berufspraxis (Tätigkeitsnachweis), Nachweis über den Berufsabschluss. 
 

 

8.  Welche Qualifikation bringen die  Dozenten mit? 

 

 Grundsätzliche Anforderungen für eine Dozententätigkeit sind die fachliche Qualifizierung, die Praxisnähe und die persönliche und                                                        

pädagogische Eignung.  

 Wir gewinnen die Dozenten aus Unternehmen, Fachhochschulen und Berufsschulen sowie freien Trägern.  
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9. Wo finden die Praxisstudiengänge statt?  
 

 Die Praxisstudiengänge führen wir an unseren Standorten in Arnsberg, Soest und Lippstadt (Industriemeister zusätzlich in Olsberg) durch. 
 

 

10.Gibt es feste Unterrichtstermine bzw. feste Ferienzeiten? 

 

 Den kompletten Terminplan mit den Unterrichtszeiten erhalten Sie bei Lehrgangsbeginn von uns. 

 In der Ferienzeit findet in der Regel kein Unterricht statt.  

 Die Lehrgänge laufen berufsbegleitend.  
 

 

 

11. Welche Fördermöglichkeiten gibt es für die  Teilnehmer von Praxisstudiengängen? 

 

 Sie können eine Unterstützung durch das Aufstiegs-BAföG beantragen. Dieses setzt sich aus einem Zuschuss und einem                                                                                        

Darlehen zusammen. Informationen und Antragsformulare finden Sie unter www.aufstiegs-bafoeg.info oder bei Ihrem Ansprechpartner.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.aufstiegs-bafoeg.info/


 

 

Roman Bohle                                                                   

02941 9747-520  

bohle@ihkbildung.de 

           Marc Hannuschka 

                02931 878-269 

                                   hannuschka@ihkbildung.de 
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12. Mit welchen Gesamtkosten / Raten muss  ich rechnen?  

 Die Kosten „Ihres“ Praxisstudiengangs entnehmen Sie bitte unserer Kurzübersicht „Infoblatt“ 

 Das Teilnahmeentgelt wird in Raten pro Semester fällig.  

 Die Kosten setzen sich zusammen aus: Teilnahmeentgelt und den Kosten für das Lehrmaterial.  

 Zusätzlich werden die Prüfungsgebühren von der prüfenden IHK erhoben. 

 Gern erarbeiten wir einen individuellen Ratenzahlungsplan je Semester mit Ihnen! 
 

 

13. Kann ich die Fortbildung in der Steuererklärung geltend machen?  

 

 Bei beruflich veranlassten Fortbildungen sind die Kursgebühren und die sonstigen Kosten wie beispielsweise                                                                                                       

Literatur- und Prüfungsgebühren jährlich als Werbungskosten bei der Steuer absetzbar.  

 Zusätzlich sind die Fahrtkosten für alle Seminartage als Werbungskosten steuerlich abzugsfähig.  

 

 

 

 
 

Sind noch Fragen offen?  

Wir freuen uns auf Sie!  

 

tel:029419747-520
mailto:bohle@ihkbildung.de

